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Die Auswanderer.
1. Am Strande die Schaluppe, das Schiffsboot, das die Auswanderer

samt ihrer Habe nach dem Auswandererschiffe hinüberbringt. „Ihr Männer,
die ihr von dem Nacken die Körbe langt, mit Brot beschwert“ — die sie dem
Schiffer hinreichen. „Das ihr — — geröstet habt auf deutschem Herd“ —

geröftet für die lange Überfahrt.
4. „Das sind dieselben Töpf' und Krüge, oft an der Heimat Born ge—

füllt!“ — mit denen ihr zum Quell gegangen in eurem Heimatdorfe im Schwarz
walde; „wenn am Missouri“ — an den Ufern dieses Flusses im fernen
Westen, wo ihr nun eine Heimat euch suchen wollt, „alles schwiege“ — wenn
nichts dort an den stillen, lieben Heimatort euch erinnerte, „sie malten euch
der Heimat Bild“ —riefen in euch wach ihr Bild: erinnerten euch, wie ihr

53. mit ihnen zum Dorfquell hingegangen, wie ihr sie niedergestellt, gefüllt,
und wie sie ein Schmuck gewesen des Wandgesimses am heimatlichen Herde.

6. „Bald reicht sie müden braunen Gästen voll frischen Trunkes eure
Hand“ —Indianern, die ermattet an eurer Hütte vorüberkommen.

7. „Es trinkt daraus der Tscherokese“ — Cherokese, spr. Tschirokese;
der Volksstamm der Cherokesen wohnt westlich vom Mississippi, an den Ufern
des Missouri; er ist der gebildetste aller Indianerstämme Nordamerikas. Die
Cherokesen haben ein geordnetes Staatswesen. bauen den Acker und haben ihre
Schulen.

8. „Der Schwarzwald steht voll finst'rer Tannen“ — steht mit Edeltannen
geschmückt, die mit ihren dunkeln Nadeln dem Walde seinen „Schwarzwald“-
Charakter geben. Auch die Fichte mit ihren lichtgrünen Nadeln, der deutsche
Christbaum, drängt sich zwischen die Edeltannen, sie läßt das Dunkel der Edel—
tannen nur um so dunkler erscheinen. — „Im Spessart klingt des Älplers
Horn“ — das Hirtenhorn; es sind nicht Schwarzwäldler nur, Badenser und
Württemberger, die mit diesem Schiffe auswandern. auch Bayern aus dem
Spessart haben sich ihnen zugesellt.

10. „Wie wird das Bild der alten Tage“ — der langstvergangenen
Tage — „durch eure Träume glänzend wehn“ — wie wird es im Traume

noch eure Seele bewegen! „Gleich einer stillen, frommen Sage wird es euch
vor der Seele stehn“ — die Erinnerung an die Heimat wird die Poesie sein
in der Prosa eures Lebens, die eurer wartet — dort im fremden Lande.

1. Ich kann den Blick nicht von euch 2. Ihr Männer, die ihr von dem
wenden; Nacken

Ich muß euch anschaun immerdar. Die Rörbe langt, mit Brot beschwert,
— ihr aus deutschem Korn gebacken
Dem Schiffer eure Habe dar! Geröstet habt auf deutschem Herd!


